
Hilfsdienst
Die Alzeyer SPD bietet ab sofort allen älteren, in ihrer Mobi-
lität eingeschränkten sowie zur Risikogruppe gehörenden 
Bürgerinnen und Bürgern ihre unentgeltliche Unterstützung 
beim Einkauf und kleineren Erledigungen an. 

„In dieser Krise gilt es zusammenzustehen und diese Zeit mit 
Solidarität und gegenseitiger Hilfe gemeinsam zu überstehen. 
Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschlossen, unseren 
Über-60-jährigen sowie allen zur Risikogruppe gehörenden 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ab sofort unsere Hilfe anzu-
bieten“ berichtet Ortsvereinsvorsitzender Steffen Jung.

Konkret wird die Erledigung des Einkaufs von Lebensmitteln, 
das Abholen eines Rezeptes beim Arzt oder auch die Liefe-
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rung von Medikamenten angeboten. hierfür muss lediglich 
unter der Rufnummer 06731/55577 angerufen oder eine 
E-Mail an hilfe@spd-alzey.de gesendet werden. im Anschluss 
wird sich dann ein freiwilliger helfer melden und alles wei-
tere mit dem hilfsbedürftigen besprechen. Das Angebot gilt 
für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Alzey sowie deren 
Stadtteilen.

„Wir hoffen, in dieser schwierigen Zeit damit einen wichtigen 
Beitrag zur Aufrechterhaltung des täglichen Lebens leisten zu 
können. Denn neben den nun notwendigen Einschränkungen 
in unserem Alltag möchten wir auch konkrete Hilfe anbieten 
und Unterstützung leisten“, macht Jung die Motivation der 
Alzeyer SPD deutlich.
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Austausch über Barrieren und aktuelle Themen 
SPD vor Ort beim club Behinderter und ihrer Freunde 

Dieser Tage war die SPD-Fraktionsvorsitzende Stephanie Jung 
gemeinsam mit ihren beiden Stellvertretern Simone Stier und 
Dirk Regner sowie dem Ersten Kreisbeigeordneten Steffen Jung 
zu Gast beim „Club Behinderter und ihrer Freunde Alzey und 
Umgebung e. V.“ (CbuiF) in der Alzeyer Spießgasse. 

„Uns ist es ist wichtig von Zeit zu Zeit mit Vereinsvertretern und 
Mitgliedern ins Gespräch zu kommen und im persönlichen Aus-
tausch zu erfahren, was die Leute so beschäftigt“ begründet 
Stephanie Jung den Besuch, bei dem sie zudem von Vorstands- 
und Vereinsmitglied Richard Appelshäuser begleitet wurden.

Die Verantwortlichen des Clubs sowie einige Vereinsmitglieder 
freuten sich darüber, dass die SPD-Fraktion sich vor Ort ein 
Bild über die Aktivitäten des Vereins machen wollte. Obwohl 
die Gründung des Vereins nun schon fast 40 Jahre zurückliegt, 
ist der Zweck des Vereins heute noch so aktuell wie damals. 
Menschen mit Einschränkungen soll ein Weg zurück in die 
Gesellschaft geebnet und ein wenig Abwechslung geboten 

werden. Hierfür finden sich jeden Dienstag zwischen 14 und 
17 Uhr in der Spießgasse zwischen 15 und 20 der derzeit rund 
60 Vereinsmitglieder ein.

Viermal im Jahr wird der „Club-Kurier“ aufgelegt und an jedes 
Mitglied kostenlos herausgegeben. Der eingetragene Verein 
finanziert sich und seine Arbeit durch die Mitgliedsbeiträge (nur 
20 Euro pro Mitglied/Jahr), durch Anzeigen in der Clubzeitung 
sowie durch Spenden und den Verkauf von selbstgestrickten 
Socken und anderen Handarbeiten.

Beim Besuch am Dienstag erläuterten die Vereinsmitglieder, 
was sie sich im Alltag an Angeboten wünschen würden. Hierbei 
ging es beispielsweise um ausreichend Plätze für die Kurzzeit-
pflege sowie um bürokratische und realitätsferne Strukturen 
in diesem Zusammenhang oder auch um die Unterstützung 
bei Behördengängen im Allgemeinen. Auch der Austausch mit 
jungen Leuten sei wünschenswert und sicherlich eine wertvolle 
Erfahrung von der beide Seiten profitieren könnten.

Ebenso wurde über die Abschaf-
fung von Barrieren im Alltag und 
die schwierige Finanzierung des 
Clubheims gesprochen.

„Wir werden Sie auch künftig bei 
Themen gerne wieder mit ein-
beziehen, so wie wir dies auch 
beispielsweise bei unserem 
Rundgang zum Thema Barrie-
refreiheit bereits getan haben“, 
versprach Jung zum Schluss des 
Austauschs und übergab eine 
kleine Aufmerksamkeit von der 
Fraktion. Nach dem Treffen waren 
sich alle Anwesenden einig, dass 
der Austausch auch in Zukunft 
fortgeführt werden soll.

Einige unserer Fraktionsmitglieder im Gespräch mit Vorstands- und Vereinsmitgliedern des Clubs Behinderter und ihrer Freunde 
Alzey und Umgebung e.V.



Volles Haus beim politischen Aschermittwoch
Michael Roth begeistert Besucher

Beim diesjährigen politischen Aschermittwoch der Alzeyer 
SPD im Stadtweingut war kaum noch ein Platz zu bekom-
men. „Schön, dass wir uns hier auch in diesem Jahr wieder 
treffen, um uns austauschen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen“, begrüßte Ortsvereinsvorsitzender Steffen Jung die 
120 Gäste aus Alzey und dem Alzeyer Land.

Jung ging hierbei auch auf die Arbeit der SPD vor Ort ein: 
„Viele wichtige Projekte gehen auf unsere Anträge zurück, wie 
beispielsweise das Projekt „Soziale Stadt Ost“, auch wenn dies 
einige Leute plötzlich nicht mehr hören wollen.“ Man 
werde auch in den kommenden Jahren als „Küm-
merer“ für die Bürgerinnen und Bürger da sein und 
stets ein offenes Ohr für Probleme und Anregungen 
haben, so Jung.

Der Staatsminister für Europa und Mitglied des Bun-
destages Michael Roth zeigte klare Kante bei seiner 
Rede zur aktuellen Situation im Bund und in Europa. 
„Wir müssen aufstehen, den Mund aufmachen und 
gemeinsam für unsere Freiheit und Demokratie 
kämpfen“, so Roth. Dies sei die große Aufgabe aller 
Demokraten. Man dürfe sich als demokratische Kräfte 
innerhalb der Parlamente nicht als Gegner sehen, es 
gelte gemeinsam für die Demokratie einzustehen 

und sich als Mitbewerber gegenseitig zu respektieren. Eine 
Koalition und Zusammenarbeit mit der AfD dürfe es nie geben 
– weder für die SPD, noch für die CDU, FDP oder die Grünen. Für 
seine mitreißende Rede und die klaren Worte erhielt Michael 
Roth stehende Ovationen.

Heiner Illing, seit 01.01.2020 als Nachfolger von Landrat Heiko 
Sippel Mitglied des Landtags, bedankte sich für das gute Mit-
einander und hofft im bevorstehenden Wahlkampf auf die 
Unterstützung aller Genossinnen und Genossen.
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Ehrung für 50jährige Mitgliedschaft

Im Rahmen des politischen Aschermittwochs ehrte Ortsver-
einsvorsitzender Steffen Jung den Alzeyer Harald Kleinknecht 
für seine über 50-jährige Mitgliedschaft in der Alzeyer SPD. 

„Fünf Jahrzehnte, das verdient Anerkennung und Dank – denn 
es waren, gerade zuletzt, nicht unbedingt einfache Jahre, 
brachte Jung es auf den Punkt.

Auf dem Bild: Fraktionsvorsitzende Stephanie Jung, Staatsmi-
nister für Europa und MdB Michael Roth, Ortsvereinsvorsitzen-
der Steffen Jung, Landrat Heiko Sippel und MdL Heiner Illing 
mit dem geehrten Harald Kleinknecht (2.v.l.)

Staatsminister und MdB Michael Roth erhielt für seine mitreißende Rede am Ende stehende Ovationen. 
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Ehrung für 50jährige Mitgliedschaft

Förderantrag für Wartbergstadion gestellt
SPD macht sich für zeitnahe Umsetzung stark 

Bereits im September 2017 hatte die SPD-Stadt-
ratsfraktion nach dem aktuellen Stand bezüglich 
der geplanten Maßnahmen zur Weiterentwicklung 
des Wartbergstadions angefragt.

„Nachdem eine Förderung über Bundesmittel 
im vergangenen Jahr leider nicht möglich war, 
erachten wir es nun als folgerichtig und dringend 
notwendig, dass nunmehr alles versucht wird, um 
eine Förderung über das Land zu erreichen“, macht 
die stellvertrende Fraktionsvorsitzende Simone 
Stier die Position der Sozialdemokraten klar.

Offensichtlich liegen aus dem Landkreis Alzey-
Worms nur sehr wenige Anträge für andere Pro-
jekte vor, sodass eine realistische Chance bestehen 
sollte, dass die Stadt Alzey bereits im Jahr 2021 
eine entsprechende Förderung erhalten könnte. „Da wir immer 
wieder von Vereinsvertretern, Sportlern und auch für den 
Schulsport verantwortlichen Lehrkräften auf den schlechten 

Zustand der Laufbahn, der Anlagen für die Leichtathleten und 
der Spielfelder angesprochen werden, freuen wir uns sehr 
darüber, dass der Förderantrag nun fristgerecht bei der Kreis-

verwaltung eingereicht wurde und dieses 
wichtige Projekt somit weiter vorangetrie-
ben wird“, so Simone Stier.

Die SPD-Stadtratsfraktion wird sich auch 
bei der Aufstellung der Prioritätenliste 
selbstverständlich für eine entspre-
chende Einstufung des Projektes „Wart-
bergstadion“ im Sinne des Sports in Alzey 
einsetzen und hofft auf eine baldige För-
derzusage für dieses wichtige Projekt.

BESSERE TRAININGSBEDINGUNGEN –
FÜR SCHULEN UND VEREINE

Bereits im Wahlkampf hat sich die SPD für die Verbesserung der Trainings- und Wettkampfbedingungen stark gemacht. 

Die Laufbahn im Wartbergstadion befindet sich schon lange in einem sehr schlechten Zustand und zwingt die 
Läufer zu Trainingseinheiten in anderen Kommunen. 



Die SPD-Stadtratsfraktion freut sich sehr darüber, dass ein 
erster Förderbescheid für die „Soziale Stadt Ost“ vorliegt und 
die Generalsanierung sowie der Anbau des JuKu nun endlich 
erfolgen können.

Die Teilnahme an dem Projekt geht auf einen Antrag der 
SPD-Fraktion aus dem März 2016 zurück. „Damals mussten wir 
im Stadtrat viel Überzeugungsarbeit leisten um alle Fraktion 
und den Bürgermeister von der Wichtigkeit des Projekts und 
dessen Möglichkeiten für die Stadt zu überzeugen“, zeigt sich 
Fraktionsvorsitzende Stephanie Jung glücklich darüber, dass die 
Arbeit sich gelohnt hat und der Startschuss gefallen ist.

„Neben der Unterstützung privater Maßnahmen sehen wir auch 
für die Turnhalle der Nibelungenschule oder auch das Gebiet 
des Alten Schlachthofs noch große Entwicklungsmöglichkeiten 
im Rahmen der Sozialen Stadt Ost“, so Jung abschließend.

Barrierefreier Ausbau der Haltestellen in Alzey
SPD fragt nach Umsetzung des Nahverkehrsplans

Der Nahverkehrsplan des Landkreises Alzey-Worms empfiehlt 
den Ausbau verkehrlich wichtiger Haltestellen bis zum Jahr 
2022. Für die Stadt Alzey sind hierbei 15 Haltestellen vorgese-
hen, so beispielsweise die am Bahnhof, am Friedhof, am REWE-
Markt, am Rheinhessen-Center oder auch in den Stadtteilen. 
Aus diesem Grund hat die SPD-Stadtratsfraktion eine Anfrage 
an die Stadtverwaltung gerichtet und bittet diese um Informa-
tionen bezüglich des weiteren Vorgehens.

In der Anfrage erkundigen sich die Sozialdemokraten darüber, 
welche der 15 Haltestellen bereits über einen barrierefreien 
Standard verfügen und mit welcher Priorität sowie in welchem 
Zeitraum der Umbau der bisher nicht barrierefreien Haltestel-
len erfolgen soll.

„Uns erreichen immer wieder Anfragen von Bürgerinnen und 
Bürgern, die uns bezüglich der noch nicht umgebauten Halte-
stellen ansprechen. Aus diesem Grund haben wir nun nach der 
geplanten Umsetzung angefragt, sodass wir künftige Fragen 
entsprechend beantworten können“, so SPD-Fraktionsvorsit-
zende Stephanie Jung.
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Startschuss für „Soziale Stadt Ost“ 

Dieses Gebiet soll im Rahmen des Projekts „Soziale Stadt Ost“ genau unter die Lupe 
genommen und in den nächsten Jahren weiterentwickelt werden. 

Die Haltestelle in der Wilhelm-Leuschner-Straße am REWE-Markt muss beispielsweise 
noch barrierefrei ausgebaut werden. 

Dr. Sven Fries (Stadtentwickler) bei der Präsentation erster Ergebnisse  
in der ZOAR-Werkstatt. 



Ihre ersten Ansprechpartner unserer SPD hier vor Ort:

Fraktionsvorstand: 
•	 Stephanie	Jung 
•	 Dirk	Regner 
•	 Simone	Stier

Ortsvereinsvorsitzender: 
•	 Steffen	Jung

Kontaktdaten und weitere 
Infos unter www.spd-alzey.de
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Coronavirus:  
Kreisverwaltung  
hat Bürgertelefon 
eingerichtet
Um allgemeine Fragen zum Thema Corona-Virus zu beant-
worten, hat die Kreisverwaltung Alzey-Worms ein Bürgerte-
lefon eingerichtet. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
unter der Rufnummer 0 67 31 / 408-55 55 zu folgenden Zeiten 
erreichbar: Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr. 

Fragen können zudem per E-Mail an info@alzey-worms.de 
gerichtet werden. Wichtige Informationen zum Corona-Virus 
teilt der Landkreis auch unter www.kreis-alzey-worms.eu mit. 
„Wir helfen Ihnen gerne weiter und sind für Sie da“, betont 
Landrat Heiko Sippel.

BÜRGERSPRECHSTUNDE
SPD-STADTRATSFRAKTION

19 bis 20 Uhr · SPD-Bürgertreff · Alzey · Hospitalstr. 7

Donnerstag, 23.04.2020

Donnerstag, 14.05.2020

Donnerstag, 04.06.2020

WIchtIge termIne Im ÜberblIcK:

Samstag, 29.08.2020
14 bis 18 Uhr
Spiel- und Freizeitgelände  
„Am Herdry“

Sommerfest  
für die ganze 
Familie


